
Nachlese 

 Die Postersession zur Tiroler Suchttagung sollte einen einfachen Überblick zu den aktuell 
vorhandenen Angeboten der Suchtarbeit in Tirol ermöglichen.

Darüber hinaus sollte skizzenhaft erkennbar werden, wer mit wem im Arbeitsalltag 
vernetzt ist. Es handelt sich hierbei um kein objektiviertes Gesamtbild, sondern um 
eine Momentaufnahme aus Einrichtungssicht. Dass diesbezüglich teilweise auch unter-
schiedliche und selektive Wahrnehmungen auf Seiten der Einrichtungen zu Tage treten 
(Hinweis auf die Vernetzung nur in eine Richtung), mag ein Anstoß zu weiterführenden 
Kontakten sein. 

Die Zusammenschau erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es sind jene Ein-
richtungen vertreten, die angeschrieben wurden und ein ausgefülltes Erfassungsblatt 
retourniert haben. Ob die Einträge von einer Einzelperson oder unter Einbindung von 
anderen Mitarbeiter/innen erfolgt sind, war der Einrichtung überlassen.

Manche Einrichtungen haben sich in Bezug auf die Kontakte zu anderen auf den 
engeren Kreis der Suchtarbeit beschränkt, andere haben dies weiter gefasst und auch 
Kontakte zu Systempartnern aufgelistet, die angrenzend im Umfeld tätig sind. 

Die Darstellung der Einrichtungen und ihre Tätigkeiten sollte nicht zur konkurrenzier-
enden Leistungsschau werden, deshalb die einheitliche und neutrale Gestaltung der 
Plakate.

 

Konzept und Erstellung:
Arbeitsgruppe des Suchtbeirats/Suchtkoordination in Zusammenarbeit mit kontakt+co Suchtprävention

6. Tiroler Suchttagung

Eine Veranstaltung des Landes Tirol
Fachliche Vorbereitung und Organisation: 
Suchtkoordination des Landes Tirol  | Suchtbeirat
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Einrichtungen 
 
Abrakadabra
Aids-Hilfe
Alexihaus
ASP
B3
B4
BIN
caravan
Drogenambulanz
Emmaus
Haus am Seespitz
Herberge
Integrationshaus
Kinderleicht
KIT
kontakt+co
Komfüdro
Lama
MDA Basecamp
Mentlvilla
Mohi
Neustart
pro mente
PsP
Raucherberatung
SBT
Streetwork
Suchtkoordination
Talentebörse
Teestube
TGZ Mutters
Z6
ZSB

6. Tiroler Suchttagung
Handout zur Postersession    6.6.2013       

Eine Veranstaltung des Landes Tirol
Fachliche Vorbereitung und Organisation: 
Suchtkoordination des Landes Tirol  | Suchtbeirat



Abrakadabra

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Caritas

Mitarbeiter/innen: 3

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Karmelitergasse 4

Land Tirol | Stadt Innsbruck Wolfgang Gratzel

in Teilzeit: 2 Vollzeitäquivalente: 2,75

- Arbeitsprojekt für Drogenabhängigkeitserkrankte
- Vermittlung einer Tagesstruktur
- Rehabilitation und (Re-) Sozialisierung durch Arbeitsangebote
- (Wieder-) Erlernen der Arbeitsfähigkeit
- Stabilisierung der persönlichen Situation und des Konsumverhaltens
- Verbesserung der Lebensqualität

- Sozialpädagogische Betreuung und Begleitung
- Arbeitsangebote | Postfertigungsarbeiten
- Outdoor-Tätigkeiten
- Produktion

Träger Leitung

Emmaus

Mentlvilla

Arbeitsmarktservice 

Justizvollzugsanstalt

Arbeitsprojekte  
(Wien, Graz etc) 

Neustart

DOWAS / Männer

Therapiezentrum
Mutters

Sozialamt 

Polizei

Drogenambulanz

Komfüdro

Kontakte

Systempartner



AIDS-Hilfe Tirol

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Land Tirol, BMG , Stadt Ibk

    Mitarbeiter/innen: 7

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

    Standort: Innsbruck | Kaiser-Josef-Straße 13

Anonyme und kostenlose HIV- und Syphilis-Testung, anonyme und kostenpflichtige 
HepatitisB/C-Testung, Beratung zu HIV, Hepatitis, STIs; zielgruppenspezifische Prävention 
und Information; Öffentlichkeitsarbeit; Betreuung von HIV-positiven Menschen

Beratung zur und Unterstützung bei der Existenzsicherung; Betreutes Wohnen, Unterstützung 
bei Wohnungssuche, Anmietung, Wohnraumsicherung; Beratung und Hilfestellung bei recht-
lichen Fragen, Gerichts- und Haftangelegenheiten, Beschäftigungsprojekt, Freizeitangebote, 
psychosoziale Begleitung und Beratung bei stationären Aufenthalten und während Haftzeiten, 
Beratung und Unterstützung bei HIV-spezifischen Fragen, safer use, Angehörigenarbeit

Kontakte

Systempartner

Gremien

Auftraggeber Träger Leitung

Dr. Lydia Domoradzki Verein AIDS-Hilfe

in Teilzeit: 7 Vollzeitäquivalente: 4,3

AIDS-Hilfen 
Österreichs

Haut 5

MOHI

AK Gesunde Schule

Zemit

ARGE 
Betreutes Wohnen

AK Psychisch krank 
und wohnungslos

Frauennetz

SPAK

Sozialhilfe-Arbeitskreis

Drogenarbeitskreis

Konsiliar-Rechtsanwälte

Verein Suchtberatung

Neustart



Alexihaus

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

ISD GesmbH

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 17

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Dreiheiligenstr 9

Stadt Innsbruck Mag. Raimund Sölder 

in Teilzeit: 12 Vollzeitäquivalente: 11,78

Niederschwellige Wohnmöglichkeit für wohnungslose volljährige Männer, 
die Anspruch auf Mindestsicherung haben.

Unterbringung und Betreuung 

Träger Leitung

Polizei

BezirksgerichtISD Sozialservice

Schuldnerberatung

Haus Sebastian 
(Kiefersfelden)

Grüner Kreis

Vertretungsnetz
Magistrat 

Klinik IBK

Caritas

Konsiliarärzte

Sachwalter

PVA

AMS

ISD Wohnungslosen-
hilfeeinrichtungen

Verein für Obdachlose

DOWAS

ProMente Tirol



ASP (Ambulante Suchtprävention)

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

ISD

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 7

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Ing. Etzel-Straße 5/3.Stock

Stadt Innsbruck Mag. Maria Seiwald

in Teilzeit: 7 Vollzeitäquivalente:  2,63

Das Therapie- und Betreuungsangebot der ASP richtet sich an Menschen mit Formen von Suchter-
krankungen, wie Missbrauch oder Abhängigkeiten von illegalen Drogen, Alkohol, Arzneimitteln, 
Essstörungen, Spielsucht, Internetsucht und Co-Abhängigkeit

Beratung und Psychotherapie für stofflich und nichtstofflich gebundene Abhängigkeitserkrankungen, 
legalen und illegalen Drogen

Träger Leitung

Neustart

Entzugsstation Mutters

Entzugsstation Hall

Psychiatrie Hall

Med. Psychologie Innsbruck

Suchtberatung Tirol

Langzeittherapie Maurach

Verein BIN

Psychiatrie Innsbruck 

Chill-Out

Landes- bzw. Bezirksgericht

Rechtsanwälte



Station B3

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

TILAK - LKH Hall

Mitarbeiter/innen: 20

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Hall i.T.

Land Tirol OA Dr. Ekkehard Madlung

in Teilzeit: 4-5 Vollzeitäquivalente: -

Fachstation für Drogentherapie
(Entzug, Ein- und Umstellungen der Substituitionsmedikation, Stabilisierung

Aufbau einer Sprechstunde (Ambulanz)

Träger Leitung

ASP

Mentlvilla

div. Lang- und 
Kurzzeittherapie-

Einrichtungen

Obdachlosen-
einrichtungen

Drogenambulanzen
IBK und Wörgl

niedergelassene 
substituierende Ärzte

Suchtkoordination

Kontakte

Systempartner

Maurach

Mohi

KIT

SBT

z6



LKH Hall - Station B4

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

TILAK G.m.b.H.

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: -

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Hall in Tirol

Land Tirol | Stadt Innsbruck Oberarzt Dr. Manfred Müller M.Sc.

in Teilzeit: - Vollzeitäquivalente: -

Abstinenzorientierte stationäre Entwöhnungsbehandlung von alkohol- und medikamenten
abhängigen Menschen (Therapieziel Symptomverbesserung in allen Funktionsbereichen, 
Wiederkehr von Lebensqualität und Lebensfreude sowie Selbstbestimmung und Eigenverantwortung)
24 Therapieplätze
Anmeldung zu einem Vorgespräch (jeden Mittwoch ab 9.00 Uhr) über Suchthotline (0043/5223/88140)

ganzheitliches Konzept, das Betroffene in allen Phasen der Sucht therapeutisch begleiten soll 
(von der Kontakt- über die Entzugs- und Entwöhnungsphase bis hin zur Nachsorge und Reintegration)
Behandlung von komorbiden körperlichen und seelischen Erkrankungen 
geschlechtsspezifische Angebote 
System- und Beziehungsarbeit (Bezugspersonen und Systempartner werden möglichst eingebunden

Träger Leitung

Aufnahmestationen  
LKH Hall

Ambulanzen 
LKH Hall

Verein BIN

niedergelassene 
Hausärzte

Fachärzte für 
Psychiatrie

Psychotherapeuten

GPG

PSP

ASP

EMMAUS

Verein CARAVAN

Transform

Haus Seespitz

Mannsbilder

Frauenhaus

Frauen helfen Frauen

Kinderleicht

Suchteinrichtungen und Fachärzte 
in anderen Bundesländern

Grüner Kreis

AGIL

Haus Sebastian



Verein BIN - Beratung, Information, Nachsorge

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein BIN

Mitarbeiter/innen: 19

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort(e): Hall, Innsbruck, Imst, Kitzbühel, Landeck, Lienz, Reutte, Schwaz, St. Johann i.T., Wörgl

Land Tirol Prim. Prof. Dr. Christian Haring

in Teilzeit: 15 Vollzeitäquivalente: 8,8

Ambulante gemeindenahe Versorgung – Beratung und Begleitung von Suchtpatienten 
sowie deren Angehörige, Freunde, Dienstgeber etc.
Angebot: Einzelnachsorge, Nachsorgegruppen, Angehörigenberatung, Psychotherapie

Alkohol, Medikamente, pathologisches Spielen, PC/Internetsucht – für Betroffene und Angehörige

Träger Leitung

Kontakte

Systempartner

Grüner Kreis

KH Maria Ebene 
(Vorarlberg)

KH De la Tour 
(Kärnten)

Anton Proksch Institut 
(Wien)

Betty Ford Kliniken 
(EU-weit)

Justizanstalt

Jugendämter

Fachärzte für Psychiatrie

Abtlg. B4  LK Hall

Aufnahmestationen 
psychiatrische Krankenhäuser

Therapiezentrum
Mutters



caravan

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

pro mente tirol 

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 6 (+ 6 freiberuflich)

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck 

AMS in Zusammenarbeit mit PV Mag. Renate Schwarzgruber 

in Teilzeit:  - Vollzeitäquivalente: 4,5

Ziel: Berufliche Wiedereingliederung von Menschen mit Alkohol-
/Medikamentenmissbrauch. Mit Hilfe von Tagesstruktur, Einzel- und Gruppengesprächen 
soll die psychische Stabilität aufgebaut und gefestigt werden, um wieder beruflich 
erfolgreich zu werden.

Träger Leitung

BKH Kufstein

Verein BIN

PSP

Haus am Seespitz LKH Hall (Psychiatrie)

TGZ Mutters



Drogenambulanz

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

TILAK

Mitarbeiter/innen: 8

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Innrain 66a

Land Tirol Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker

in Teilzeit: 2 Vollzeitäquivalente: 7

- Substitution
- Therapie statt Strafe
- Harnabgaben (ev. unter Sicht)
- ärztliche Behandlung
- psychosoziale Betreuung
- klinisch-psychologische Behandlung

- siehe oben

Träger Leitung

Kontakte

Systempartner

etc.

Gefängnis

Gericht

Jugendamt

Mentlvilla



Emmaus

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein Emmaus Innsbruck

Mitarbeiter/innen: 10

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Büro, Lager, Wohnhäuser – mehrere Adressen

Land Tirol Mag. Benedikt Zecha

in Teilzeit: 6 Vollzeitäquivalente: 6

- Soziale und berufliche Reintegration von Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen
- Aufbau und Stärkung der Abstinenzfähigkeit
- Wiedererlangung der Arbeitsfähigkeit
- Schuldenregulierung
- Persönlichkeitsentwicklung
- Teilstationäre Langzeitnachsorge mit Wohnen, Arbeit und Psychotherapie

Im Arbeitsprojekt Sommerarbeiten wie Rasen mähen,...  | Renovierung und Einzug in neues Wohnhaus 
Weiherburggasse | Gesundheitsbewusstsein: Nikotinsucht, Ernährung | Freizeitgestaltung | Konzept-
einreichung ambulante Nachsorge | Integration von achtsamkeitsbasierter Arbeitshaltung - Teamfort-
bildung | Leitbildarbeit

Träger Leitung

Bezirkskrankenhäuser

Bundessozialamt

Vorarlberg 
(Maria Ebene, Carina)

TGZ Mutters
tisöb

Verein Tiroler 
sozialökonomischer Betriebe

AMS

Emmaus International

Grüner Kreis

Antoyo Rosenheim 

PKH Hall (B4,..)

BKH Kufstein

API Wien

Haus Sebastian

Südtirol 
(Bad Bachgart, Soziale Dienste)

Kontakte

Systempartner

Alkoholplattform

Frauennetz – Sucht



Haus am Seespitz | Kurzzeittherapie 

für Abhängigkeitserkrankungen

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Therapienetz GmbH

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 20

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  6212 Maurach am Achensee | Pertisauerstr. 32 

Land Tirol MMag. Markus Walpoth

in Teilzeit: 15 Vollzeitäquivalente: 12

· Stabilisierung von Selbstwert, Identität und Lebenszuversicht
· Identifikation von individuellen Konflikten und Auslösermechanismen für Suchtverhalten
· Stärkung aller gesunden Persönlichkeitsressourcen
· Soziale und berufliche Reintegrationsvorbereitung
· Organisation einer zielführenden Nachbetreuung
 · Verbesserung der Lebensqualität

Eingangs- und Verlaufsdiagnostik | Einzel–  Gruppentherapie | Psychoedukation | Erlebnisorientierte 
Interventionsformen | Arbeitstherapie | Soziales Kompetenztraining | Ressourcen- und Resilienzanalyse
Familienarbeit

Träger Leitung

ASP

SBT

Psychiatrie Innsbruck  

Verein Emmaus

OÖ Landesnervenklinik 
Wagner Jauregg

Neustart

BKH Kufstein

Therapiezentrum
Mutters

pro mente tirol

Z6 Streetwork

Drogenambulanz
Wörgl

Suchtkoordination

LKH HallWalkabout Kainbach

Ikarus, Point

Clean Bregenz

KH Maria Ebene

Drogenberatung 
St. Johann im Pongau 



Herberge

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

ISD

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 25

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Gumppstraße 71

Stadt Innsbruck (Soziales) Franz Stelzl

in Teilzeit: 15 Vollzeitäquivalente: 16,21

Beherbergung und Betreuung von Wohnungslosen (Frauen und Männer). Sozialarbeiterische Beratung 
und Unterstützung. Existenzsicherung, Dokumentenbeschaffung und Geldverwaltung. Weitervermitt-
lung an spezialisierte Einrichtungen (Kliniken, Schuldnerberatung, etc.). Unterstützung bei der 
Wohnungssuche und Übersiedlung.

Die medizinische Versorgung für unsere BewohnerInnen rückt immer stärker in den Vordergrund. 
Ein Hausarzt und ein psychiatrischer Konsiliararzt kommen 1 x pro Woche. Für unsere BewohnerInnen 
bieten wir pflegerische Hilfestellungen an (Körperhygiene, Tablettenausgabe, Verbandswechsel, usw.)

Träger Leitung

Amt für Soziales

Sachwalterschaft

Emmaus

Bahnhofssozialdienst

Teestube

JVA

Agil (Kärnten)

Neustart

DOWAS / Männer

Therapiezentrum
Mutters

Wohnungsservice
Stadt IBK

Mentlvilla

Klinik Innsbruck

Wohngemeinschaft
GPG

Arche (Graz)



Integrationshaus

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein Caritashaus

Mitarbeiter/innen: 8

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Gumppstraße 71

- DSA Andrea Cater-Sax 

in Teilzeit: 8 Vollzeitäquivalente: 4

Das Integrationhaus ist ein Haus der Vielfalt, in dem Junge und Alte, Gesunde und Kranke, Berufstätige 
und Arbeitslose zusammen leben. Seit 1998 wohnen immer 6 – 8 DrogenkonsumentInnen im Haus und 
werden ambulant betreut.

Wohn-Begleitung von BewohnerInnen, multikulturelle Kinderkrippe, Lernhilfe, Dinner Club…

Träger Leitung

Mentlvilla

KomfüdroAidshilfe

Kontakte

Systempartner



Kinderleicht

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Caritas Tirol

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 2

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck

unterschiedlich Mag. Klaus Burger

in Teilzeit: 2 Vollzeitäquivalente:  1,37

Kinderleicht richtet sich an Kinder und Jugendliche aus suchtbelasteten Familien. Kinder von such-
terkrankten Eltern haben ein bis zu 6-fach erhöhtes Risiko selbst eine Suchterkrankung zu entwi-
ckeln. Im Rahmen einer Gruppe oder in direkter Einzelarbeit wird mit dem Kind an Themen und 
Schwierigkeiten gearbeitet, welche die Erkrankung des Elternteils mit sich bringt.  Mit kindgerech-
ten, spielerischen Methoden werden dem Kind jene Informationen gegeben, die wichtig sind, seine 
Situation zu verstehen und neu einschätzen zu können.

1. Kinder und Jugendliche
2. Eltern und Angehörige
3. Bildungsangebote für Fachkräfte 
4. Öffentlichkeitsarbeit 

Träger Leitung

Caritas 
Garmisch- Partenkirchen

Kindergärten und Schulen

Psychiatrie (B4)

Jugendwohlfahrt

kontakt+co / Encare Tirol 

Eltern-Kind-Zentren

BIN

  Schulpsychologie



Verein KIT, Kontakt-Information-Therapie

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein KIT

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 10

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standorte:  Schwaz Egertboden | Steinach Herrengschwendt

jeweiliger Kostenträger Franz Rieder 

in Teilzeit: 2 Vollzeitäquivalente: 9

Seit 1974 Beratung u. Langzeittherapie f. drogenabhängige Männer u. Frauen von
18-40 J., Schwangere, Paare, Familien u. AlleinerzieherInnen mit Kindern.
Therapiedauer: Individuell. Kontakt: Österreichweit über Beratungsstellen.
Aufnahme: Kontaktgespräch, Aufnahme nach Klinikentzug im Haus Egertboden

Abstinenzorientierte Langzeittherapie mit Rehabilitation
Ambulante Drogenberatung

Träger Leitung

LKH Hall
Station B3

BKH Schwaz

Dr. Lackinger

Gerichte

LKH Hall Station B2AMS

Mentlvilla

Neustart

Jugendwohlfahrt

Beratungsstellen 
österreichweit 

Sozialabteilungen 
österreichweit



Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Kontakte

Systempartner

Mag. Gerhard Gollner

    Mitarbeiter/innen: 6

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

    Standort:  Innsbruck | Bürgerstaße 18

Umsetzung suchtpräventiver Maßnahmen in den Settings: 
Schule, Jugendarbeit, Familie, Arbeitswelt, Gemeinde und Gesundheitswesen
- Präventionsmanagement, Koordination suchtpräventiver Maßnahmen in Tirol
- Informationsservice, Fachbibliothek und Präventionsberatung
- Erstellung von Materialien, Projekt- und Programmentwicklung
- Bildungsarbeit und Multiplikatorenschulung
- Maßnahmen der Frühintervention 
- Sensibilisierung der Öffentlichkeit zum Thema Sucht

Frühe Hilfen | Prävention in Betrieben | AG Medienwelt | Jugendförderung und Jugendschutz | 
Hausärztliche Kurzintervention bei alkoholbezogenen Problemen | Prävention im Kontext Spiel-
sucht | Workshops im Rahmen von AMS-Maßnahmen | Entwicklung Präventionsprgramm „plus“

Auftraggeber Träger Leitung

Rotes Kreuz TirolLand Tirol

Vollzeitäquivalente: 3,6in Teilzeit: 6

kinderleicht

mda-basecamp

ASP

Polizei

Suchtkoordination

SBT

BIN

kontakt+co Suchtprävention

Z6 - Drogenberatung

Österreichische ARGE
Suchtvorbeugung

Forum Prävention
Südtirol

GTZ Mutters

Land Tirol, Abt. JUFF

Mutter-Eltern-Beratung

Erziehungsberatung

avomed

safer Internet

AMS

Landessanitätsdirektion



Komfüdro

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Caritas

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 5 + 1 Aushilfe

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Ing.-Etzelstraße 1

Land Tirol | Stadt Innsbruck Wolfgang Gratzel

in Teilzeit: alle Vollzeitäquivalente: -

- niederschwellige Kontakt- und Anlaufstelle für DrogenkonsumentInnen - akzeptierende Haltung
- Krisenintervention |  Harm Reduction
- Drehscheibe und Vermittlung zu weiteren Anlaufstellen

- Safer Use und Safer Sex Beratung | Spritzentausch und –abgabe |  medizinische Beratung
Beratung und Begleitung (finanziell, rechtlich, psychosozial) |  Frauenöffnungszeiten
Kaffeebetrieb (Essen und Getränke) | Dusch- und Waschmöglichkeiten |  Freizeitaktivitäten

Träger Leitung

Abrakadabra

Mentlvilla

Drogenambulanz

Sozialamt

AMS

DOWAS

Neustart

Integrationshaus MDA basecamp

Aidshilfe 

Psychiatrisches KH in Hall

Drogenberatung Z6

Caritas Beratungszentrum

Suchtberatung Tirol

ÖAKDA

Vernetzungstreffen niederschwelliger 
Drogeneinrichtungen Österreich

Deutsche Aidshilfe

Suchthilfe Wien 



Lama

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein für Obdachlose

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 1

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Kapuzinergasse 43

Land Tirol Michael Hennermann

in Teilzeit: 1 Vollzeitäquivalente: 0,8

Dieses Projekt ist eines der wenigen niederschwelligen und akzeptierenden in Tirol für 
den dritten Arbeitsmarkt. An 5 Tagen in der Woche fahren bis zu 8 chronisch mehrfach-
geschädigte alkoholkranke Menschen. Unterstützung bei Suche nach Entzugs- und 
Therapieangebote

Auf einem Bauernhof werden den Fähigkeiten der TeilnehmerInnen entsprechende 
Tätigkeiten unter Betreuung und Anleitung ausgeführt. 
- Tagesstruktur
- Umgang mit Krankheit
- Perspektivenarbeit und Empowerment

Träger Leitung

Sozialamt

Barwo

Rehaabteilung

Dowas

Neustart

Streetwork

Alexihaus

Herberge

Klinik

Haus Sebastian 
(Kiefersfelden)

Grüner Kreis

Therapiezentrum Mutters

PKH Hall
Teestube



MDA basecamp

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein Z6

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 3

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Ing.-Etzelstraße 1

Stadt IBK | Land Tirol | BMG DSA Katalin Franz

in Teilzeit: alle Vollzeitäquivalente: 1,5

MDA basecamp arbeitet im Bereich der Harm Reduction (Schadensminderung).  Der Auftrag besteht, 
darin die individuellen und gesellschaftlichen Schäden des Gebrauchs von psychoaktiven Substan-
zen zu reduzieren. Schwerpunkt ist die Gesundheitsförderung im Nachtleben. Drogenkonsum wird 
als Tatsache verstanden, ohne diese moralisch zu bewerten. MDA basecamp arbeitet parteilich mit 
den KlientInnen, um diese vor Schädigungen und Folgeproblemen möglichst zu bewahren.

Neben Information und Beratung auf Veranstaltungen (Partys, Konzerte…) wird auch telefonische 
und persönliche Beratung angeboten. Seit 2005 bietet das MDA basecamp auch Beratung 
via Internet an (www.onlinedrogenberatung.at). 

Träger Leitung

Einrichtungen 
des Vereins Z6

Einrichtungen 
des Drogenarbeitskreises 

VeranstalterInnen

Tiroler Kunst- und 
Kulturvereine

Check it (Wien)

Eventbegleitung 
(Vorarlberg)

Rettungs- und 
Sicherheitspersonal

Saferparty (Zürich)

Mindzone (München)

Eve & Rave (CH)

Vitalsounds (Belgien)

Drugscouts (D)

Alice Project (D)



Mentlvilla

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Caritas

Mitarbeiter/innen: 7 + 12 freie MA

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Mentlgasse 20

Land Tirol | Stadt Innsbruck Wolfgang Gratzel

in Teilzeit: alle Vollzeitäquivalente: -

- Notschlafstelle für Drogenkonsumenten
- niederschwellige und drogenakzeptierte Beratung und Betreuung
- Schadensminimierung
- Sicherung des Überlebens
- Krisenintervention
- Unterstützung im Erlangen einer möglichst stabilen Lebenssituation
- ambulante Weiterbetreuung in fünf Außenstellen

- Obdach und Grundversorgung 
- Gesundheitsarbeit 
- Sozialarbeit 
- Sozialpädagogische Arbeit

Träger Leitung

Therapiestationen

Alexihaus

Integrationshaus

Neustart

DOWAS 

Sozialamt 

AMS

Kontakte

Systempartner

Suchthilfe Wien

Drogenarbeit Caritas Graz

European Harm Reduction 
Network 

Komfüdro

Polizei

GPG

Psychiatrisches KH Hall

Abrakadabra

Drogenambulanz

substituierende Ärzte



Mohi Tirol

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein MOHI Tirol

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 140

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Zentrale Innsbruck | Regionalstelle Telfs

REHA-Abteilung Mag. Ludwig Plangger 

in Teilzeit:  - Vollzeitäquivalente: -

Sozialintegrative Alltagsbegleitung im Wohnumfeld der KlientInnen
Unterstützung und Begleitung in allen Belangen der Alltagsbewältigung mit dem Ziel, 
möglichst selbstständig in der eigenen Wohnung leben zu können.

Beratung, Gespräch, Begleitung zu Behörden und ÄrztInnen, finanzielle Absicherung, 
Wohnsituation erhalten, verbessern, Haushalt, Einkaufen, Kochen, Freizeitgestaltung, 
soziale Kontakte erhalten, aufbauen, …

Träger Leitung

PSP Return

Neustart

Johanniter

Sozialamt

Hausarzt, andere Fachärzte

Heimhilfe

argeSODIT

PVA, AK

SGS Telfs – HKP

ISD

Haut 5 (AIDS-Ambulanz)

AIDS-Hilfe Tirol

Vertretungsnetz

Sachwalterschaft

Sachwalter

Komfüdro

PKH Hall

SPAK



NEUSTART Tirol

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein NEUSTART

Mitarbeiter/innen: 30

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standorte:  Innsbruck, Wörgl, Imst, Lienz 

BMJ | Land Tirol, Stadt Innsbruck Dr. Kristin Henning 

in Teilzeit: 21 Vollzeitäquivalente: 25 BA

Durchführung justiznaher sozialarbeiterischer Leistungen in den Bereichen Bewährungshilfe, Haftentlas-
senenhilfe, Tatausgleich, Vermittlung Gemeinnütziger Leistungen, Elektronisch überwachter Hausarrest 
und Prozessbegleitung.
Suchtspezifisch beraten, motivieren und begleiten wir KlientInnen mit dem Ziel der Verbesserung ihrer 
Lebensqualität und hinsichtlich der Vermeidung strafbarer Handlungen.

Deliktverarbeitung, Ressourcen- und Lösungsorientiertes Arbeiten, Gruppenarbeit (Anti-Gewalt-
Trainings), verstärkte Umsetzung und Weiterentwicklung des NEUSTART-Suchtkonzepts.

Träger Leitung

Kontakte

Systempartner

Gerichte

DOWAS

Caritas

Justizanstalt Innsbruck

Jugendwohlfahrt

AMS

ASP Innsbruck

Suchtberatung Tirol

PKH Hall (Abt. B3)

BARWO

Schuldnerberatung

Therapiezentrum Mutters

EMAUS

Kurzzeittherapie Maurach

Haus Sebastian

Projekt „Caravan““

Langzeittherapie KIT

Suchttherapie Lukasfeld

Suchttherapie Hadersdorf

Suchttherapie API

div. Justizanstalten

Gerichte



Wohnprojekt Gutenbergstraße

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

pro mente tirol 

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 8

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Gutenbergstraße 16 / 4. Stock

Land Tirol – REHA-Abteilung DSA Ulrich Schnizer 

in Teilzeit:  7 Vollzeitäquivalente: ca. 4

... ist, ein sozialpsychiatrisches Rehabilitationsangebot für Menschen zu stellen, die 
unter massiven und/oder mit Suchtproblemen kombinierten psychischen Störungen 
und unter Wohnungslosigkeit leiden. Begrenzte Compliance und begrenzter Konsum 
sind kein Ausschließungsgrund.

Rehabilitationsprogramm  in einer vollzeitbetreuten WG mit 7 gemischten Plätzen.
Sozialpsychiatrischer Beitrag zu kooperativen, nachgehenden und niederschwelligen 
Betreuungsrahmen mehrerer Anbieter.

Träger Leitung

Alexihaus

Herberge

Klinik

Therapiezentrum Mutters

PKH Hall

Bündnis gegen Depression 
(EU)

ISD Sozialkontakte 
Gutenbergstraße

ISD Städt. Herberge

ISD Alexihaus

Klinik IBK 
Psychiatrische Abteilung

Niedergelassene und 
Konsiliar -PsychiaterInnen

Caritas Mentlvilla

MOHI

BEWO Verein für Obdachlose

Johanniter Hauskrankenpflege

Caritas KOMFÜDRO

Haus am Seespitz

Psychiatrische Abt. BKH Hall

pro mente 
Dachverband Österreich



PsP Tirol - Fachbereich Alkohol

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Psychosozialer Pflegedienst Tirol

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 15

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Anichstraße 4

Land Tirol – Abteilung Soziales Mag.a (FH) Julia Wilhelm

in Teilzeit: 6 + 9 geringfügig Vollzeitäquivalente:  -

Rehabilitationsangebot in Form eines Aufsuchenden Dienstes für Menschen mit Doppeldiagnose 
(Psychische Erkrankung und Alkoholerkrankung) mit dem Ziel die KlientInnen zu einer autonomen 
Lebensgestaltung zu befähigen und ihre Lebensqualität zu verbessern.

Unterstützung bei Aufrechterhaltung der Abstinenz nach Entzugs- oder Entwöhnungsbehandlung 
bzw. bei Reduktion des Alkoholkonsums
Förderung persönlicher Ressourcen, Alltagsbewältigung, Sicherstellung d. Lebensgrundlagen

Träger Leitung

Verein Start

Verein BIN

Verein VAGET

Jugendwohlfahrt

Verein MOHI

Verein DOWAS

Neustart

Verein für Obdachlose

FachärztInnen für Psychiatrie

Klinik Innsbruck 
Psychiatrie

Landeskrankenhaus Hall-B4

Therapie- und Gesundheitszentrum 
Mutters

Bereichsstellen des PSP
(v.a. Transform, Parkcafé, Kräuterfeld)

ISD – Innsbrucker Soziale Dienste

Haus Sebastian

Grüner Kreis

Krankenhaus Maria Ebene

AMS

PVA



Raucherberatung des Landes Tirol

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Landessanitätsdirektion Tirol

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 4-5

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort(e): Innsbruck, Imst, Landeck, Reutte (Kitzbühel)

Landessanitätsdirektion Tirol Univ.-Prof. Dr. Verena Günther

in Teilzeit: alle Vollzeitäquivalente: -

- psychologische Nikotinentwöhnung nach dem Selbstmanagementansatz
- individuelle Einzelberatung
- offene Therapiedauer

- genderspezifische Nikotinentwöhnung

Träger Leitung

diverse Ambulanzen und 
Stationen des KlinikumsRauchertelefon

Beratungen
in Betrieben



Verein Suchtberatung Tirol

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Kontakte

Systempartner

GF MSc Birgit Keel

    Mitarbeiter/innen: 12

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

    Standort(e):  Innsbruck-Stadt und in jedem Tiroler Bezirk 

- Psychosoziale und klinisch-psychologische Beratung und Betreuung von Personen mit Drogen-  
  und Suchtproblemen sowie SubstitutionsklientInnen, deren Angehörige und Bezugspersonen
- Begleitung vor stationärer Aufnahme, Nachsorge
- Gesundheitsbezogene Maßnahmen nach §12 SMG
- Juristische Beratung

- direkte Arbeit mit unseren KlientInnen 
- seit 2013 erstmals MultiplikatorInnenfortbildungen zum Thema Sucht und Suchterkrankung 
  (für im Sozialbereich tätige Personen),
- Gesundheitstage für unser Klientel
- flächendeckende Versorgung mit sterilem Injektionsmaterial (Spritzenautomaten)

Auftraggeber Träger Leitung

Verein Suchtberatung TirolLand Tirol

Vollzeitäquivalente: 7,4in Teilzeit: 10

Verein BIN

Justizanstalt

BH Schwaz (AmtärztInnen)

Neustart
Aidshilfe 
Z6
kontakt+co
Mentlvilla
Komfüdro
Emmaus
Dowas (für Frauen) 
Sprechstunde B3
BKH Schwaz
Pro Mente Tirol
Teestube Schwaz

Haus am Seespitz 
KIT 
Polizei
Bezirksgerichte
JUZE Schwaz
Suchtkoordination Land Tirol
Jugendwohlfahrt
B2
DROAK und Frauennetz
Drogenambulanz Ibk
Mobile Jugendarbeit Reutte
PSP
AA

Universitätsklinik
Psychiatrische Ambulanz
Pro Mente Tirol 
Verkehrspsychologie 
Land Tirol Reha-Abteilung
Stadtmagistrat Innsbruck
Schuldnerberatung
Verein Netz
Nestwärme
Caritas

AMS
praktische ÄrztInnen
FachärztInnen
AFA
Verein Streetwork Schwaz
Gesundheitsamt / Amtsärzte
JVA - Sozialer Dienst
Jugendarbeit Telfs
Haus Telfer Kinde
Frauen helfen Frauen
 Verein Multikulturell

Zukunfsschmiede

Grüner Kreis

Therapiestation Carina

BM für Gesundheit

Lukasfeld (Vbg

Öakda



Streetwork

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein für Obdachlose

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 2

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Kapuzinergasse 43

Land Tirol | Stadt Innsbruck -

in Teilzeit: 2 Vollzeitäquivalente: 1,6

Sozial benachteiligte Erwachsene, die von herkömmlichen Methoden der Sozialarbeit 
nicht oder nur mangelhaft erreicht werden und die „Straße“ als Lebensraum nutzen.
Zielsetzung:
- Stabilsierung der Lebensumstände durch existenzsichernde Maßnahmen
- Positive und nachhaltige Veränderung der Ausgangssituation Betroffener
- Vertretung der Interessen von Gruppen und Szenen in der Öffentlichkeit

- Beratung und Betreuung: Hilfestellung in Problemsituationen
- Begleitung: Unterstützung bei Behördengängen
- Vermittlung: Aktivierung des Angebots anderer sozialer Einrichtungen und Systempartner
- Besuche: „Kontakthalten“ und Beziehungspflege

Träger Leitung

Dowas

Klinik

Bahnhofsozialdienst

Neustart

Z6 Streetwork

Caritas

PKH Hall

Einrichtungen des 
Vereins für Obdachlose

ISD

Bundesarbeitsgemeinschaft 
Streetwork (BAST)

Bundesarbeitsgemeinschaft 
Wohnen (BAWO)



Suchtkoordination

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Land Tirol

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 2

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Mutters

Land Tirol DSA Christof Gstrein

in Teilzeit: 1 Vollzeitäquivalente: 1,5

- Koordination und Vernetzung der ambulanten und stationären Suchteinrichtungen unter 
  Einbeziehung der Prävention
- Sachverständigentätigkeit im Suchtbereich, insbesondere bei Rehabilitationsverfahren
- Umsetzung von fachlichen Erfordernissen nach dem Suchtmittelgesetz
- Planung und Durchführung von Versorgungsprojekten im Suchtbereich
- Verfassen von Stellungnahmen zu neuen Projekten und Gesetzesentwürfen
- Überprüfung der Qualitätsstandards der ambulanten und stationären Suchteinrichtungen
- Teilnahme an verschiedenen Koordinationsgremien im Suchtbereich
- fachbezogene Öffentlichkeitsarbeit im Suchtbereich
- Geschäftsstelle des Tiroler Suchtbeirates

Umsetzung der im Tiroler Suchtkonzept vorgeschlagenen Maßnahmen

Träger Leitung

23i Kommission

je nach Schwerpunkt die 
unterschiedlichsten Einrichtungen 

des Tiroler Suchthilfesystems

Suchtbeirat

alle Einrichtungen
 der Tiroler Suchthilfe, aber 
auch weitere Systempartner

LandesdrogenkoordinatorInnen

23k Ausschuß

Bundesdrogenforum



PsP Talentebörse

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Psychosozialer Pflegedienst Tirol

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 3

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Anichstrasse 13, II.Stock

Land Tirol – Abt. Soziales Mag.a Brigitte Landegger 

in Teilzeit:  3 Vollzeitäquivalente: -

Rehabilitationsangebot für Menschen mit Doppeldiagnosen - Psychische Erkrankung 
und Alkoholerkrankung:
Angebot zur Überbrückung einer „Wartezeit“
- vor bzw. nach der Entwöhnungstherapie
- für weitere Rehabilitationsmaßnahmen
- zur Neuorientierung und während der Arbeitssuche

Träger Leitung

AMS

PVA

Tagesstrukturangebot für KlientInnen mit Bereitschaft zur Veränderung, zur aktiven Mitarbeit 
und zur gegenseitigen Hilfestellung.
Inhaltliche Schwerpunkte: - soziales, kognitives, kreatives und körperzentriertes Angebot

BH bzw. Stadtmagistrat

Landeskrankenhaus Hall-B4

TGZ Mutters

Univ. Klinik Innsbruck 
Abt. Psychiatrie

Verein BIN

GPG – Caravan

Bereichsstellen des PSP 
(v.a. Transform, Parkcafé, Kräuterfeld)



Teestube

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein für Obdachlose

Kontakte

Systempartner

Gremien

Mitarbeiter/innen: 5

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Kapuzinergasse 45

Land Tirol | Stadt Innsbruck Rainer Lasser

in Teilzeit: 5 Vollzeitäquivalente: 4

- Beratung und Betreuung von Obdachlosen und Personen sozialer Randgruppen
- Tagesaufenthaltsraum und Begegnungsort
- verschiedene Unterstützungsangebote zur Existenzsicherung
- Betreuung und Weitervermittlung

- kostenloses Frühstück, Getränke
- Körperhygiene, Haareschneiden, 
- Gepäckaufbewahrung, Wäschewaschen und Freizeitangebote 
- menschliche Begegnungen und Gespräche

Träger Leitung

Polizei

Barwo

Kleiderausgabe

Bahnhofs-
sozialdienst

Streetwork

Betreutes Wohnen (VfO)

Lama

Alexihaus

städtische Herberge

Klinik/Psychiatrie
Notschlafstelle

Neustart

Mohi 



Therapie- und Gesundheitszentrum Mutters

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Univ-Klinik – LKH Innsbruck

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 21 + PraktikantInnen

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Mutters

Land Tirol Univ. Dr. OA Sergei Mechtcheriakow

in Teilzeit: 6 Vollzeitäquivalente: -

Alkoholentwöhung, Therapie von legalen Suchtmittel Alkohol, Medikamente, Polytoxikoman; 
im Vordergrund muss die Alkohol- oder Medikamentenabhängigkeit stehen.

Suchterkrankung 
Psychiatrische Erkrankungen mit Mitteln der Psychiatrischen Medizin
Psychiatrische Gesundheits- und Krankenpflege
Ergotherapie, Psychologie, Sozialberatung, Physiotherapie

Träger Leitung

AMS

PVA

Behörden 

Krankenkassen

Sozialversicherungsträger 

Beratungsstellen

Krankenhäuser

De la TOUR

Maria Ebene

Kiefersfelden 

AGIL

UBUNTU

Übergeordnete Institutionen

niedergelassene Ärzte
ca. 20 Kontakte pro Woche

 



Drogenberatung z6

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein z6

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 2

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Dreiheiligenstraße 9

Land Tirol | BM für Gesundheit Hermann Larcher

in Teilzeit: 2 Vollzeitäquivalente:  1,25

Beratung und psychosoziale Begleitung von jugendlichen und jungen erwachsenen Drogenkonsu-
mentInnen sowie deren Angehörigen

Träger Leitung

Caritas 

B3

Drogenambulanz

 mda basecamp

Jugendwohneinrichtungen

Haus am Seespitz

kontakt+co

Emmaus

Suchtberatung Tirol

B2

z6 Streetwork,

Jugendwohlfahrt

Jugendzentrum z6

AMS

ARTIS

Zukunftsschmiede

Therapiestation Lukasfeld



Zentrum für systemisch orientierte Beratung, Behandlung 

und Psychotherapie

Auftrag

mindestens einmal
wöchentlich

überregional

wichtige Partner

mindestens einmal
vierteljährlich

mindestens einmal
monatlich

Auftraggeber

Verein ZSB

Kontakte

Systempartner

Mitarbeiter/innen: 5

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte

Standort:  Innsbruck | Dreiheiligenstr. 27/III

Land Tirol Verein ZSB

in Teilzeit: 5 Vollzeitäquivalente: 2

Optimierung der Versorgung von Menschen nach erfolgtem Entzug sowie in auftretenden Krisen-
situationen. Das ambulante Nachsorgeprogramm am ZSB richtet sich speziell auch an Jugendliche und 
junge Erwachsene, die eine Entzugs- und Entwöhnungsbehandlung erfolgreich abgeschlossen haben. 

In der Arbeit werden Lebenskompetenz-Programme zu forciert. Menschen brauchen persönliche 
Ressourcen, die das eigene Handeln für die Gesundheit unterstützen. Dem wird in der Arbeit Rechnung 
getragen, dass die Entwicklung von Selbstverantwortung fördert. Neben dem Erwerb von Lebens-
kompetenz ist es auch wichtig, einen kritischen Umgang mit vormals konsumierten psychoaktiven 
Substanzen zu lernen.

Träger Leitung

Drogenambulanz
Innsbruck

Kinderschutz

Jugendwohlfahrt

Gerichte

Suchtkoordination
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